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Programm 

Dienstag, 02. Dezember 2025 

Moderation: Dr. Hartmut Wewetzer, BfR, Berlin 

10:00–10:20 Uhr Grußworte 

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Andreas Hensel, 

Präsident des Bundesinstituts für Risikobewertung (BfR), Berlin 

PD Dr. Johannes Pleiner-Duxneuner, 

Geschäftsführer der Österreichischen Agentur für Gesundheit und 

Ernährungssicherheit (AGES), Wien, Österreich 

Session I: Stand der Wissenschaft 

10:20–10:45 Uhr Additive in Kunststoffen: Exposition, Relevanz und unerwartete 
Beispiele für die Aufnahme 

Prof. Thilo Hofmann, Universität Wien, Österreich 

10:45–11:10 Uhr Evidenz: Toxikologie beim Menschen 

Priv.-Doz. Dr. Johannes Pleiner-Duxneuner, AGES, Wien, Österreich 

11:10–11:35 Uhr Quellen, Verteilung und Auswirkungen in der Umwelt 

Prof. Annika Jahnke, Dana Kühnel, Helmholtz-Zentrum für 

Umweltforschung GmbH (UFZ), Leipzig 

11:35–12:00 Uhr Pause 

12:00–12:25 Uhr Exposition und Detektionstechniken: Der Weg zur Harmonisierung 
Prof. Lea-Ann Dailey, Universität Wien, Österreich 

Mikroplastik – Was wissen wir heute? 

Im Jahr 2019 fand das erste BfR-Forum Verbraucherschutz zum Thema Mikroplastik 

statt. Dieses Thema wird auch heute noch in Wissenschaft und Gesellschaft diskutiert. 

Wie gelangt Mikroplastik in die Umwelt und in Lebensmittel? In welchen Mengen? 

Besteht ein gesundheitliches Risiko? 

Im ersten Teil dieses Forums beleuchten wir den aktuellen Stand der Wissenschaft zu 

diesen Fragen. Fachleute aus verschiedenen Bereichen diskutieren die aktuellen 

Studien und zeigen auf, wo noch Forschungsbedarf besteht. Am Nachmittag kommen 

dann Vertreterinnen und Vertreter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik zu Wort, um 

ihren Blickwinkel zu erläutern und untereinander – und mit Ihnen – zu diskutieren. 
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12:25–12:50 Uhr Kenntnisstand zu Wirkmechanismen und Gesundheitsrisiken 

Dr. Holger Sieg, BfR, Berlin 

12:50–13:15 Uhr Wahrnehmung vom Mikroplastik: Stand der Forschung zu 
Bekanntheit, Annahmen und Besorgnis 

Dr. Robin Janzik, BfR, Berlin 

13:15–14:15 Uhr Mittagspause 

 

14:15–14:40 Uhr Wichtige Schlüsselstudien 

Prof. Matthew Campen, Universität New Mexico (UNM), USA 

 

Session III: Stakeholder 

14:40–14:55 Uhr Sieglinde Stähle, Lebensmittelverband Deutschland e. V. (zugesagt) 

14:55–15:10 Uhr Dr. Kerstin Effers, Verbraucherzentrale Bundesverband e. V. (zugesagt, 

online) 

15:10–15:25 Uhr Janine Kordmann, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. 

(zugesagt) 

15:25–15:40 Uhr Stephan Rau, Wirtschaftsverband der deutschen Kautschukindustrie 

e.V. (angefragt) 

15:40–15:55 Uhr Dr. Sabine Lindner, Plastics Europe (zugesagt) 

15:55–16:10 Uhr Ulrike Braun, Umweltbundesamt (zugesagt) 

16:10–16:30 Uhr Pause 

Podiumsdiskussion 

16:30–17:30 Uhr Teilnehmende aus dem Kreis der Stakeholder und Referierenden 

 

 



 

 

Organisatorische Hinweise 

  

Veranstaltungsort 

Bundespresseamt 

Presse- und Besucherzentrum 

Reichstagufer 14 

10117 Berlin 

 

Anfahrtsbeschreibung 

Friedrichstraße: Regionalbahnen, S-Bahnen, U-Bahnen 

Brandenburger Tor: S-Bahn, U-Bahn 

 

Anfahrtsbeschreibung 

Weitere Informationen finden Sie über  

www.bahn.de oder www.bvg.de. 

 

Anmeldung 

Teilnahmegebühr: 0,00 € 

Anmeldung bis zum 19.11.2025 auf 

www.bfr-akademie.de/deutsch/mikroplastik2025.html 

 

Kontakt 

BfR-Akademie 

T +49 30 18412-22405 

akademie@bfr.bund.de 

 

Fachlicher Kontakt 

Anne-Katrin Hermann 

akademie@bfr.bund.de 

 

Veranstalter 

Bundesinstitut für Risikobewertung 

Max-Dohrn-Straße 8-10 

10589 Berlin 

bfr.bund.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über das BfR 

Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) ist ein wissenschaftlich unabhängiges 

Public-Health-Institut im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Land-

wirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH). Es berät die Bundesregierung und die 

Bundesländer zu Fragen der Lebens- und Futtermittel-, Chemikalien- und Produkt-

sicherheit. Das BfR betreibt eigene Forschung zu Themen, die in engem 

Zusammenhang mit seinen Bewertungsaufgaben stehen. 

Folgen Sie uns 

        


